
Eine Reise durch die Pfarrgemeinde 
 

Adventskranzsegnung und Herbergssuche am 1. Advent 
 

Oberglaim. Bereits um 9.00 Uhr pünktlich zum ersten Adventssonntag wurde in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Gottesdienst gefeiert. Dabei sollte der Adventskranz ge-

segnet werden und das „hochheilige 
Paar Maria und Josef“ in Form von Bi-
belfiguren „auf die Reise geschickt“ wer-
den. Bereits am Vortag hatte Monika 
Wittmann, die Leiterin des Arbeitskrei-
ses Familie, den Geschenkkarton abge-
holt, in dem sich die wertvollen Figuren 
befanden. Diese wollte sie noch bereiten 
für ihren langen Weg durch die Advents-
zeit und brachte die Heilige Familie mit 
Tüchern in einen Korb gebettet wieder 
zur Eucharistiefeier mit, der Pfarrer Jo-
sef Vilsmeier vorstand. Mit dabei waren 
zudem Pastoralreferentin Kristiane 
Köppl und zwei Ministrantinnen - im Hin-
tergrund Mesner Herr Xaver Noderer. 
Den großen Adventskranz, der von der 
Decke herabhing, hatte Anton Detter-
beck selbst liebevoll gebunden - er-
staunlich schnell dank Helferinnen, die 
ihm die passenden grünen Zweige ge-
reicht hatten - binnen einer Stunde war 
er fertig geworden. 
Mit dem Lied „Wir sagen Euch an“ wurde 

die erste rote Kerze am grünen Tannenkranz von einem Jungen entzündet, nachdem 
Pfarrer Vilsmeier den Kranz gesegnet hatte. Daraufhin wurde er langsam etwas hin-
aufgezogen und verblieb - gut sichtbar von der Decke hängend. 
Nach den Lesungen, die die Pastoralreferentin vorgetragen hatte verkündete der Orts-
pfarrer das Evangelium und predigte zum Thema „Advent“. Wenn auch schon im Ok-
tober in Prospekten, Kaufhäusern, Lebensmittelläden und in Straßen durch Lebku-
chen, Geschenke, Beleuchtung und Dekoration der Advent begonnen hätte, so wäre 
doch jetzt erst richtig „Advent“. Mit dem Warten-Können hätte dies zu tun. Christen 
warten auf das Kommen von Jesus Christus in unsere Welt, in unser Leben. Letztend-
lich schloss Pfarrer Vilsmeier mit den Worten, man dürfe „nicht zu wenig erwarten.“ 
Die Erwartungen für den Gottesdienst waren jedenfalls nicht zu hoch gesteckt, denn 
es war ein sehr feierlicher erster Adventsgottesdienst - musikalisch wunderbar gestal-
tet von einem Ensemble unter der Leitung von Ingrid Wagner-Riedl. 
Gerade mit dem letzten Lied kam schon fast weihnachtliche Stimmung auf. Ein gelun-
gener Start in den „echten“ Advent! 
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